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Wörter des Wetters 

Der Schnee – es schneit. Schnee ist gefrorenes Wasser. 
Wenn es schneit, fallen weiße Flocken vom Himmel. Sie 
heißen Schneeflocken. Es schneit, wenn es kalt ist. Alles 
wird weiß. Frischer Schnee ist weich. Er wird hart, wenn 
er älter ist. Der Schnee schmilzt, wenn es wieder warm 
wird. 

Der Regen – es regnet: Regen ist Wasser. Wenn es 
regnet, fallen kleine Tropfen vom Himmel. Sie heißen 
Regentropfen. Es regnet, wenn es Wolken gibt. Alles 
wird nass. Regentropfen können kalt oder warm sein. 
Wenn es genug geregnet hat, hört es wieder auf. Dann 
kommt die Sonne. 

Es nieselt – es regnet wenig. Die Regentropfen sind ganz klein und fein. 

Die Sonne – sie scheint: Die Sonne schickt Licht und Wärme zur Erde. Sie schickt Sonnenstrahlen. 
Wenn diese Strahlen auf etwas leuchten, wird es hell. Die Sonne bewegt sich am Himmel. Sie geht 
am Morgen auf, am Abend unter. In der Nacht scheint die Sonne nicht. 

Die Wolken – es überzieht sich: Ohne Wolken ist der Himmel blau. Wenn Wolken kommen, 
überzieht sich der Himmel. Es ist bewölkt. Wenn die Wolken wieder verschwinden, klart es auf. 
Wolken sind nicht durchsichtig. Sie können weiß, schwarz oder grau sein. 

Es donnert – es gibt ein Gewitter: Dunkle Wolken sind am Himmel. Vielleicht regnet es. Es blitzt. 
Man sieht einen Blitz und hört danach einen Donner. Gewitter gibt es vor allem im Sommer, wenn 
es heiß ist. Ein Sommergewitter kündigt sich an. Bei einem Gewitter soll man ins Haus gehen. 

Der Wind – es weht der Wind. Wind ist bewegte Luft. Luft ist unsichtbar. Wir spüren Luft, wenn sie 
sich bewegt. Es kann einen kalten Wind geben, oder einen warmen Wind. Es kann einen starken 
Wind geben, oder einen schwachen Wind. Ein schwacher Wind heißt Brise. Eine Windbrise. 

Es dämmert – die Sonne geht auf oder unter. Die Morgendämmerung ist vor dem Sonnenaufgang. 
Es wird hell. Die Abenddämmerung ist nach dem Sonnenuntergang. Es wird dunkel. Wenn es 
finster ist, ist es dunkel. Wenn es ganz finster ist, ist es stockdunkel. 

Es gibt Nebel – es ist nebelig. Im Herbst wird es kühl. Die Sonne ist verschwunden. Über den 
Feldern und Wiesen entsteht ein weißer Dampf. Er heißt Nebel. Nebel ist feucht und kühl. Auch 
London ist berühmt für seine Nebel an der Themse. Man kann sich im Nebel verstecken.


